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Fakultät für Betriebswirtschaftslehre der 
Universität Duisburg-Essen (Campus Duisburg)

Wahl- und Anschlussmöglichkeiten im 
Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik

Bitte beachten: in Modulen mit Wahlmöglichkeiten müssen Fehlversuche im 
gleichen Prüfungsfach ausgeglichen werden!
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Kleine berufliche Fachrichtungen im Bachelorstudiengang

Bachelorvertiefung Finanz- und 
Rechnungswesen, Steuern

Module Sem. Module Sem.

Grundlagen der 
Bankbetriebslehre (P) SS Finanzmärkte (P) WS

International Financial 
Accounting (P) WS

Vertiefung der 
betriebswirtschaftlichen 
Steuerlehre (P)

SS

Bachelorvertiefung Produktion, 
Logistik, Absatz

Module Sem. Module Sem.

Grundzüge des 
Handelsmanagements (P) WS Produktionsmanagement 

(P) WS

Praxisanwendungen in 
Logistik und Verkehr (P) SS Strategisches Marketing 

(P) SS

…oder…
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Studienverlaufsplan des Masterstudiengangs Wirtschaftspädagogik –
Lehramt an Berufskollegs nach PO 17
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Im Bereich VWL stehen die folgenden Module zur Auswahl; zwei davon müssen absolviert werden:

Wintersemester Sommersemester
Topics in International Economics Aufbaumodul VWL I
Applied Microeconomics Topics in Industrial Organization
Aufbaumodul VWL II Topics in Labor Economics
Econometrics (Master) Topics in Economic Growth and Development
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Kleine berufliche Fachrichtungen im Masterstudiengang
Finanz- und Rechnungswesen, Steuern

Fachdidaktik (verpflichtend):
TOPSIM-Unternehmensplanspiel (P) Didaktik von Finanz- und Rechnungswesen, Steuern (P)

Freie Auswahl von 5 Modulen aus folgender Liste:
Advanced Corporate Governance (WP) Interne Revision I

Asset Pricing (WP) Jahresabschlussanalyse & Unternehmensbewertung (WP)

Bankwirtschaft (WP) Management von Versicherungsrisiken (WP)

Corporate Finance (WP) Praxiseinblicke Bank- und Finanzwirtschaft (WP)

Einführung in die Optionsbewertung (WP) Rechtsformwahl & Umwandlung (WP)

Einführung in die Versicherungsbetriebslehre (WP) Steuerbilanzen (WP)

Empirical Finance (WP) Steuerliches Verfahrensrecht (WP)

Fallstudien zur Einkommensteuer (WP) Strategisches Controlling (WP?

Financial Risk Management (WP) Sustainable Finance (WP)

Internationale Rechnungslegung (Master) (WP) Taxation and Sustainability (WP)

International Taxation (WP) Wirtschaftsprüfung (WP)

Freie Auswahl eines Seminars:
Seminar Betriebswirtschaftliche Steuerlehre (WP) Seminar Banken & betriebliche Finanzwirtschaft (WP)

Seminar Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung & 
Controlling (WP)

Seminar Versicherungsbetriebslehre & Risikomanagement 
(WP)

Seminar Finance (WP)
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Kleine berufliche Fachrichtungen im Masterstudiengang
Produktion, Logistik, Absatz

Fachdidaktik (verpflichtend):

TOPSIM-Unternehmensplanspiel (P) Didaktik von Produktion, Logistik, Absatz (P)

Freie Auswahl von 5 Modulen aus folgender Liste:

Angebotsmgmt. für Dienstleistungen & Handel (WP) Marketingentscheidungen (WP)

Dynamische Optimierung von Dienstleistungen (WP) Personenverkehrslogistik (WP)

Empirische Forschungsmethoden: Datengewinnung (WP) Revenue Management (WP)
Empirische Forschungsmethoden: Multivariate 
Datenanalyse (WP) Service Operations (WP)

Güterverkehrslogistik (WP) Steuerung der Mitarbeiterproduktivität (WP)

Innovative Mobilitäts- & Logistikdienstleistungen (WP) Stochastische Optimierung in der Produktions- und 
Logistikplanung (WP)

Käuferverhaltenstheorie (WP) Supply Chain Management (WP)

Kundenmanagement für Dienstleistungen & Handel (WP)

Freie Auswahl eines Seminars:

Seminar Dienstleistungsmanagement & Handel (WP) Seminar Marketing Research (WP)

Seminar Logistik & Operations Research (WP) Seminar Produktion & Supply Chain Management (WP)
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Alternativer Weg nach dem Bachelorabschluss: Masterstudiengang in 
Betriebswirtschaftslehre
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Zugang nach Abschlussnote und        weiteren Kriterien – siehe Homepage!
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Inhaltliche Ausgestaltung des Masterstudiengangs BWL 
(Beispiel: Masterlinie Management and Economics)
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Inhaltliche Ausgestaltung des Masterstudiengangs BWL 
(Beispiel: Masterlinie Sustainability Management and Reporting)
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Einschreibung in die Masterstudiengänge

 Schon während des Bachelorstudiums können bis zu 30 Credits in Masterveranstaltungen 
erbracht werden, sofern die Bachelorarbeit zumindest angemeldet ist. Die vorgezogenen 
Masterprüfungen haben keinen Einfluss auf den Bachelorabschluss. Es ist allerdings keine 
Onlinean-/abmeldung möglich: persönliche Anmeldung innerhalb der Anmeldefristen bei Frau 
Ludwig im Prüfungsamt.

 Sowohl für den Master Wirtschaftspädagogik als auch für den Master Betriebswirtschaftslehre 
kann die Umschreibung für Absolvent*innen der MSM an jedem Tag des Jahres geschehen.

 Das Bachelorzeugnis oder ein vom Prüfungsamt abgezeichneter Notenspiegel mit allen 180 
Credits muss vorliegen!

 Die Zulassung zum Master WiPäd ist für Bachelor-WiPäd-Absolvent*innen garantiert. Zugang 
zum Master BWL entsprechend der auf der MSM-Homepage beschriebenen 
Zulassungskriterien – bis zu einem Schnitt von 2,5 ist die Zulassung aber sicher. 

 Schicken Sie Ihr Bachelorzeugnis bzw. Ihren finalen  Notenspiegel zu:

Dr. Wanja v.d.Goltz
eMail: wanja.vondergoltz@uni-due.de
Tel: 0203 37 91793

 Anschließend Einschreibung beim Studierendensekretariat.

mailto:wanja.vondergoltz@uni-due.de
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Mögliche Zusatzqualifikation: Bachelor BWL
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Einschreibung in den Bachelorstudiengang BWL

 Eine zusätzliche Einschreibung in den Bachelorstudiengang BWL ist bereits während 
des Studiums im Bachelor Wirtschaftspädagogik möglich.

 Als erster Schritt muss im Prüfungsamt eine Einstufung in ein höheres Fachsemester 
erfolgen. Dafür wenden Sie sich an:

Dr. Wanja v.d.Goltz
eMail: wanja.vondergoltz@uni-due.de
Tel: 0203 37 91793

 Anschließend können Sie sich zur jeweils gültigen Frist auf der Homepage des 
Studierendensekretariats für einen Studienplatz in dem Fachsemester, in das Sie 
eingestuft worden sind, einschreiben.

mailto:wanja.vondergoltz@uni-due.de
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Social-Media

Folgen Sie der MSM gerne über unsere
Instagram- und LinkedIn-Kanäle!

Wir freuen uns auf viele neue Follower!


	Foliennummer 1
	Studienverlaufsplan des Bachelorstudiengangs �Wirtschaftspädagogik nach PO 17
	Kleine berufliche Fachrichtungen im Bachelorstudiengang
	Studienverlaufsplan des Masterstudiengangs Wirtschaftspädagogik – Lehramt an Berufskollegs nach PO 17
	Kleine berufliche Fachrichtungen im Masterstudiengang�Finanz- und Rechnungswesen, Steuern
	Kleine berufliche Fachrichtungen im Masterstudiengang�Produktion, Logistik, Absatz
	Alternativer Weg nach dem Bachelorabschluss: Masterstudiengang in Betriebswirtschaftslehre
	Inhaltliche Ausgestaltung des Masterstudiengangs BWL �(Beispiel: Masterlinie Management and Economics)
	Inhaltliche Ausgestaltung des Masterstudiengangs BWL �(Beispiel: Masterlinie Sustainability Management and Reporting)
	Einschreibung in die Masterstudiengänge
	Mögliche Zusatzqualifikation: Bachelor BWL
	Einschreibung in den Bachelorstudiengang BWL
	Social-Media

